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Wider: Philipp Ehrenreich W. (Wieder), evangelischer Theologe, † 1684. W.
wurde geboren zu Köpach in Oesterreich, studirte zu Altorf und Straßburg und
erhielt 1647 eine Anstellung als Conrector am Gymnasium zu Regensburg.
1649 wurde er Prediger daselbst, danach Beisitzer des Consistoriums und
Senior des geistlichen Ministeriums. Er starb am 13. August 1684 im 61. Jahre
seines Alters.
 
Die Schriften Wider's liegen auf homiletischem Gebiete. Er verfaßte:
„Evangelische Reise- und Sprüchwörter-Postill“ (Nürnberg 1673, 1700, 1716);
„Evangelische Sinnbilder auf die Sonn- und Festtags-Evangelia" (Regensb.
1662, 1671 u. ö.); „Evangelisches Kirchen-Jahr" (Frkf. 1660); „Evangelische
Leichen-Postille über die Sonn- und Festtage", mit Anhang (Nürnb. 1684);
„Evangelische Jesus-Schule" (Nürnb. 1699); „Evangelische Herz- und Bilder-
Postille“ (Nürnb. 1654, 1705); „Evangelische Creutz- und Trost-Schule“ (Nürnb.
1667); „Memoriale mortis, Evangelische Sterbe-Gedächtnis" (Nürnb. 1660,
1685, 1698); „Evangelische Schatzkammer, worin der Kern der Sonn- und
Festtags-Evangelien deutlich und erbaulich erläutert wird" (Nürnb. 1715);
„Evangelische Leichen- und Todtenschule“ (Nürnb. 1684); „Evangel. Kranken-
und Sterbe-Postill“ (Nürnb. 1735). Jöcher citirt noch „Tiresiam monachiensem
oder erbärmliche Blindheit Peter Andreä von St. Theresia, Carmeliters“.
 
 
Literatur
Vgl. D. Rambach's Vorrede zu Wieder's Evangelischer Kranken- und Sterbe-
Postill. Nürnb. 1735, auf den biographischen Nachrichten daselbst ruht der
Artikel über Wieder in (Zedler's) Universallexicon Bd. 53, Sp. 1901 ff. —
 
Jöcher IV, Sp. 1948.
 
 
Autor
Paul Tschackert.
 
 
Empfohlene Zitierweise
, „Wider, Philipp Ehrenreich“, in: Allgemeine Deutsche Biographie (1897), S.
[Onlinefassung]; URL: http://www.deutsche-biographie.de/.html
 
 
 

http://www.deutsche-biographie.de/.html


05. Dezember 2025
© Historische Kommission bei der Bayerischen Akademie der Wissenschaften


